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Zwillinge-Zeit 2023 – Zeit der Kontakte 
 

21.05.2023 um 9:10 Uhr bis 21.06.2023 um 16:59 Uhr 
 
 

Die Sonne in den Zwillingen ist ein Garant für das Licht. 
Die hellste Zeit im Jahr bricht an. In der Natur wächst und 
gedeiht alles wie von selbst. Menschen, die in diesem 
Zeichen geboren werden, tragen die Überzeugung in sich, 
dass alles leicht und oft wie von selbst geht. An diesem 
Gefühl der Leichtigkeit können alle anderen in der 
Zwillinge-Zeit auch teilhaben. 
 
Großen Druck jedoch bringt diesmal der Auftakt der 
Zwillinge-Zeit mit sich. Wenn die Sonne am 21. Mai in die 
Zwillinge wechselt, bildet sie ein Trigon zu Pluto. Dieser 
aber steht gerade in Opposition zu Mars. Das Sextil von 
Sonne und Mars wird am 22. Mai exakt. Damit bersten 
diese Tage vor Energie. Der Drang nach Aktivitäten kann 
auch gewalttätige Wege gehen. Wut und Rachsucht können 
sich heftig entladen. Ein Ausweg ist in der Verbindlichkeit 

und Freundlichkeit der Zwillinge-Sonne zu finden: Gespräche, Sport und Bewegung wirken wie ein 
Blitzableiter. 
 
Übertrieben großzügig macht das Quadrat von Mars und Jupiter, das am 23. Mai exakt wird. Es lässt 
verschwenderisch viel Geld ausgeben. Riskante Investitionen sollte man in diesen Tagen besser nicht 
tätigen. 
 
In der romantischen Stimmung, die Venus und Uranus mit ihrem Sextil am 26. Mai verbreiten, wird es 
leicht, sich zu verlieben. Wie aus heiterem Himmel können die Gefühle aufbranden. Es geht jetzt nicht um 
ewige Treue, sondern um den Genuss des Augenblicks. 
 
Ernsthaftigkeit und Tiefgründigkeit treten unter dem Sonne-Saturn-Quadrat am 28. Mai in den 
Vordergrund. Das kann auch zu viel werden und in Schuldgefühle und mangelnden Selbstwert münden. Bei 
allen Vorhaben werden die Schwierigkeiten stärker gewertet als die Möglichkeiten. Es braucht Geduld.  
 
Liebe, Hingabe und Versöhnung spielen die Hauptrolle, wenn am 3. Juni Venus und Neptun ein Trigon 
bilden. Der Traum einer großen Liebe kann wahr werden. Wer künstlerisch tätig ist, kann mit großen 
Inspirationen rechnen. In einer Meditation lässt sich der Zugang zur himmlischen Welt finden. 
 
Belebend und lustig gestaltet sich der Vollmond im Schützen am 4. Juni. Merkur und Uranus stehen an 
diesem Tag in Konjunktion zueinander und lassen spontan Kontakt aufnehmen. So kann es zu witzigen und 
ungewöhnlichen Begegnungen kommen. Es muss allerdings auch mit einer erhöhten Nervosität gerechnet 
werden. 
 
Ins Tierkreiszeichen Löwe wechselt Venus am 5. Juni. Hier wird sie im Sommer rückläufig und bleibt 
daher eine ungewöhnlich lange Zeit im Löwen, nämlich bis Anfang Oktober. Venus im Löwen regt die 
Schöpferkraft an. Wer weiß, vielleicht entdecken Sie die Künstlerin in sich! An diesem Tag jedoch steht 
Venus in Opposition zu Pluto, was Machtkämpfe provoziert. In Partnerschaften kann Eifersucht 
aufkommen.  



 
Die richtigen Worte zur richtigen Zeit lassen Merkur und Neptun finden, wenn sie am 9. Juni im Sextil 
zueinander stehen. Mit einfühlsamen Gesprächen gelingt es gut, einen freundlichen und liebevollen Zugang 
zueinander zu schaffen. Gefühle lassen sich wahrnehmen und aussprechen. 
 
Pluto zieht am 11. Juni noch einmal für einige Monate zurück in den Steinbock und steht dann sofort im 
Trigon zu Merkur. Damit steigt die Überzeugungskraft. Worte haben Gewicht, man sollte sie nicht einfach 
so dahinsagen. Pläne lassen sich durchsetzen.  
Kurz nach dem exakten Aspekt zu Pluto zieht Merkur weiter in die Zwillinge. Hier macht er in den 
kommenden zwei Wochen besonders kontaktfreudig.  
Nicht nur in der Liebe, sondern auch im Umgang mit Geld ist Zurückhaltung angesagt, wenn, ebenfalls an 
diesem Tag, Venus und Jupiter ein Quadrat bilden. Allzu groß fallen jetzt die Liebesbeteuerungen aus. Da 
werden die Sterne vom Himmel versprochen. Gut gemeint mag das sein, Spaß kann es auch machen, doch 
mehr ist oft nicht dahinter.  
 
Missmutig und frustriert lassen Merkur und Saturn in die Welt blicken, wenn sie am 15. Juni im Quadrat 
zueinander stehen. Es fällt schwer, aus dem eigenen Gedankenkarussell auszusteigen. Kritiksucht und 
Zweifel machen zu schaffen. 
 
Mit deutlich mehr Zuversicht lassen Merkur und Venus am 17. Juni vorgehen. Ihr Sextil bringt den 
Alltag in Schwung. Es macht Freude, einkaufen zu gehen, kluge Gespräche zu führen oder etwas Schönes 
zu unternehmen. Wie wäre es mit dem Besuch einer Kunstausstellung? 
 
Neumond in den Zwillingen ist am 18. Juni. Da die Zwillinge auf der körperlichen Ebene den Lungen 
zugeordnet werden und ein Neumond immer gut ist für einen Neubeginn, gilt dieser Tag als perfekt, um das 
Rauchen aufzugeben. Für alle günstig ist es, heute mit einem Programm mit Atemübungen zu starten. 
 
Vom Glück träumen lassen Sonne und Neptun am 19. Juni. Sie bilden ein Quadrat, was immer auf die 
Unvereinbarkeit von zwei Richtungen hindeutet. Mit Irrtümern und Enttäuschungen muss daher gerechnet 
werden. Das gilt auch für spirituelle Wege. Nicht alles glauben!  
Aber: An diesem Tag wird auch das Sextil von Jupiter und Saturn gradgenau. Es wirkt schon seit einer 
Woche und bleibt noch eine weitere Woche bestehen. Damit lässt sich schließlich doch das Glück finden 
und zwar ein Glück, das bleibt. Mit dem Einsatz von Realitätssinn und einem klaren Blick auf das, was ist, 
gepaart mit Vertrauen und Optimismus, lassen sich sichere und bleibend gute Wege gehen. 
 
Am 21. Juni ist Sommeranfang. Die Sonne zieht in den Krebs und beendet damit die Zwillinge-Zeit. 
Diese gestaltet sich sehr abwechslungsreich in diesem Jahr – das ist im Grunde genau das, was Zwillinge 
lieben. Nehmen Sie die Unbefangenheit der Zwillinge-Energie in sich auf, damit schwingen Sie locker 
durch alle Hochs und Tiefs. 
 
 
Eine lebendige Zwillinge-Zeit wünscht Ihnen 
 
 
Ihre Barbara Arzmüller  
 


